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Herren Bezirksklasse B Gruppe 6 DLG/DON (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

TSV 1861 Nördlingen II : TSV 1896 Rain/Lech III 
Samstag, 23.03.2024, 14:30 Uhr

Winter tütet den Sieg für den TSV 1861 Nördlingen II ein

Am 8. Spieltag der Herren Bezirksklasse B Gruppe 6 DLG/DON (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)
traf der TSV 1861 Nördlingen II am Samstagnachmittag auf die Gäste vom TSV 1896 Rain/Lech III.
Aus dem Mannschaftskampf ging die Heimmannschaft mit 9:4 als Gewinner hervor. Besonders
hervorzuheben ist hierbei die Leistung von Tim Schröppel, der in allen Partien an diesem Tag
ungeschlagen blieb. Den Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf setzte Wolfgang Winter, mit
dem finalen neunten Punkt für sein Team. Beachtenswert war, dass der TSV 1861 Nördlingen II
dieses Match mit einem und der TSV 1896 Rain/Lech III mit einem Ersatzspieler bestreiten musste.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehten Schröppel / Ruf das Match gegen
Wittmeier / Lang und gewannen 3:1. Tran / Winter überzeugten im Doppel gegen Reisner / Sturm,
das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnten. Einen sicheren Punkt für ihr Team holten am Nachbartisch
Senft / Ernst bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Wittmeier / Blohm. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Tim Schröppel hatte anschließend
gegen Martin Reisner bei seinem 3:0 wenig Schwierigkeiten und bestätigte damit die ihm auf dem
Papier zugewiesene Favoritenrolle. Nhan Tran gewann wenig später sein Spiel gegen Roland
Wittmeier sicher und anhand der TTR-Werte überraschend, mit 3:0. Wenig später war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an der Reihe. Enttäuscht über seine 2:3-Niederlage
gegen Jonas Wittmeier war daraufhin wiederum Hannes Ruf, obwohl er alles gegeben hatte. Trotz 1:
0 Satzführung und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Wolfgang Winter sein Spiel gegen
Stefan Sturm letztlich mit 11:8, 9:11, 10:12, 8:11. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatte nachfolgend Maximilian Senft letztlich im Repertoire, um Torsten Blohm final zu gefährden,
somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 7:11, 7:11, 12:14.
Alex Ernst konnte nachfolgend einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Walter Lang beim
3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Die richtige
Taktik hatte Tim Schröppel beim anschließenden 3:0-Sieg gegen Roland Wittmeier ab dem ersten
Ballwechsel. Das folgende Einzel zwischen Nhan Tran und Martin Reisner endete wiederum mit
einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Nach diesem Einzel steht Tran somit bei 15
Siegen und 4 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Reisner ein 12:4 ausweist.
Hannes Ruf gelang es, Stefan Sturm im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die
Begegnung endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Erfolg. Somit
hat Ruf nun 5 Siege und eine Niederlage in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Vor
dem Duell der beiden Vierer stand es somit 8:4. Auf dem falschen Fuß erwischte Wolfgang Winter
seinen Gegner Jonas Wittmeier beim eher ungefährdeten Erfolg ohne Satzverlust. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Winter nun bei 9:5, während Wittmeier bislang 9
Siege und 4 Niederlagen zu verzeichnen hat. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 9:4 beendet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 06.04.2024 gegen den
SV 1947 Holzheim II, während der TSV 1896 Rain/Lech III am 20.04.2024 gegen den FC 1920
Gundelfingen II antritt.
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 Statistik:
 TSV 1861 Nördlingen II

Doppel: Schröppel / Ruf 1:0, Tran / Winter 1:0, Senft / Ernst 1:0 
Einzel: T. Schröppel 2:0, N. Tran 1:1, H. Ruf 1:1, W. Winter 1:1, M. Senft 0:1, A. Ernst 1:0 

 TSV 1896 Rain/Lech III
Doppel: Reisner / Sturm 0:1, Wittmeier / Lang 0:1, Wittmeier / Blohm 0:1 
Einzel: R. Wittmeier 0:2, M. Reisner 1:1, S. Sturm 1:1, J. Wittmeier 1:1, W. Lang 0:1, T. Blohm 1:0


